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Vorläuge Festnahme nach Verkehrskontrolle

Görlitz, Löbauer Straße
09.05.2026, 22:30 Uhr

Eine Streife des örtlichen Reviers hat am späten Samstagabend einen 21-
Jährigen festgestellt, der mit seinem Fahrrad die Landskronstraße in Görlitz
befuhr. Als die Ordnungshüter den Mann kontrollierten wollten, trat dieser
in die Pedale und üchtete. Die Polizisten konnten ihn kurze Zeit später auf
der Löbauer Straße zum Anhalten bewegen. Die Uniformierten ermittelten,
dass das Fahrrad gestohlen war. Bei der Durchsuchung des Tatverdächtigen
stellten die Polizisten mehrere Cliptüten mit Crystal fest. Eine vorläuge
Festnahme war die Folge. Ein Haftrichter wird über das weitere Vorgehen
entscheiden. Der deutsche Staatsangehörige wird sich wegen des Verdachts
der Hehlerei sowie des Verstoßes gegen das Betäubungsmittelgesetz
verantworten müssen.

Landkreis Bautzen

Polizeireviere Bautzen/Kamenz/Hoyerswerda

Betrunkener Fahrradfahrer

Radibor, Radweg B96
10.05.2026, 01:15 Uhr

Eine Streife des Polizeireviers Bautzen hat in der Nacht zu Sonntag einen
40-Jährigen in Radibor festgestellt, der mit seinem E-Bike offenbar in
Schlängellinien den Radweg der B 96 befuhr. Ein Atemalkoholtest ergab
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einen Wert von umgerechnet 1,68 Promille. Eine Blutentnahme war die
Folge. Die Ordnungshüter stellten den Drahtesel sicher und fertigten eine
Anzeige. Der deutsche Staatsangehörige wird sich wegen des Verdachts der
Trunkenheit im Verkehr verantworten müssen.

Unfall mit zwei Verletzten

Königsbrück, B97 / Weißbacher Straße
09.05.2026, 10:30 Uhr

Am Samstagvormittag ist es in Königsbrück zu einem Unfall mit Blech- und
Personenschaden gekommen. Ein 72-jähriger Dacia-Fahrer war auf der B
97 unterwegs. An einer Kreuzung übersah der Senior offenbar eine rote
Ampel und stieß mit dem Skoda einer vorfahrtsberechtigten 36-Jährigen
zusammen, welche die Weißbacher Straße in Richtung Weißbach befuhr.
Durch die Kollision wurden beide Verkehrsteilnehmer verletzt und zur
medizinischen Behandlung in ein Krankenhaus gebracht. Die Kreuzung
wurde vorübergehend vollgesperrt. Der Sachschaden wurde mit circa 20.000
Euro beziffert. Beide Wracks kamen an den Haken. Beamte nahmen den
Unfall auf.

Fundmunition

Radibor, OT Lippitsch, Waldgebiet
09.05.2026, 19:00 Uhr

Ein Hinweisgeber hat am Samstagabend in einem Waldgebiet bei
Lippitsch ein großes Metallstück vorgefunden und alarmierte die
Polizei. Der Kampfmittelbeseitigungsdienst wurde hinzugezogen, welcher
den Metallgegenstand als eine Panzersprenggranate russischer Bauart
denierte. Die unschädlich gemachte Fundmunition wurde zur späteren
fachgerechten Entsorgung sichergestellt.

Landkreis Görlitz

Polizeireviere Görlitz/Zittau-Oberland/Weißwasser

________________________________________

Ohne gültige Fahrerlaubnis unterwegs

Herrnhut, Oskar-Lier-Straße
09.05.2026, 19:50 Uhr

Polizeibeamte haben am Samstagabend einen 60-Jährigen mit seinem
Honda auf der Oskar-Lier-Straße in Herrnhut gestoppt. Gegen den
deutschen Kraftfahrer lag eine Fahrerlaubnissperre vor. Die Uniformierten
untersagten die Weiterfahrt und erstatteten Anzeige. Der Mann wird sich
wegen des Verdachts des Fahrens ohne Fahrerlaubnis verantworten müssen.
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Tierkadaver aufgefunden

Krauschwitz/O.L., OT Sagar, Hüttenstraße
08.05.2026 - 09.05.2026, 11:30 Uhr

Wie der Polizei in Weißwasser am Samstagmittag bekannt wurde, haben
Zeugen an einem Feldweg nahe der Hüttenstraße im Krauschwitzer Ortsteil
Sagar einen Tierkadaver in einem Sack aufgefunden. Alarmierte Beamte
stellten fest, dass es sich um einen verstorbenen Hund handelte. Die
Ordnungshüter fertigten eine Anzeige. Das Tier, bei dem es sich um einen
Schäferhund oder einen größeren Mischling handeln könnte, wurde zur
weiteren Untersuchung an das Gesundheits- und Veterinäramt Dresden
verbracht. Der Revierkriminaldienst Weißwasser ermittelt.


